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Sicherheitskräfte an Flughäfen in Hessen, 
Rheinland-Pfalz und Saarland 
Wir leisten viel! 
Wir fordern selbstbewusst! 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 

am Freitag beginnt unsere Einkommensrunde. Unsere Leistung hat gestimmt. 
Jetzt ist der Arbeitgeber am Zug. Unsere Verhandlungskommission hat am 7. No-
vember 2016 nach ausführlicher Diskussion folgende Forderungen beschlossen:  
 

Unsere lineare Forderung: 
§ 5  19,15 Euro Stundelohn 
§ 8, 9 (PWK) 19,05 Euro Stundelohn 
§ 8, 9  16,05 Euro Stundelohn 
 

- Die Kollegen im Saarland und in Rheinland-Pfalz sollen an das hessische Niveau 
angeglichen werden. 

- Für den FRASEC-Haustarif (z.B. ITS) fordern wir prozentual die gleiche Erhö-
hung. 

 

Unsere weiteren Forderungen: 
- Beim Werkschutz gleicht sich die Arbeit der geprüften Schutz- und Sicherheits-

kräfte (derzeit EG 7) immer mehr der Arbeit der Fachkräfte für Schutz und Si-
cherheit an. Deshalb muss auch die Bezahlung angeglichen werden. 

- Führungsarbeiten werden für die Beschäftigten immer komplexer und zugleich 
unattraktiver. Deshalb fordern wir attraktivere Anreize für Führungspositionen.  

- Erfahrung zahlt sich aus. Deshalb fordern wir eine stärkere Anerkennung von Be-
triebszugehörigkeit. 

- Wir fordern Zulagen z.B. für Zusatzqualifikationen (z.B. Kofferöffner) oder für Tä-
tigkeiten im Outdoor-Bereich. 

- Wegzeiten bleiben Thema! Wir fordern endlich spürbare Verbesserungen und 
keine weiteren Vertröstungen. 

- Die Laufzeit des neuen Entgelttarifvertrages soll vom 1. Januar 2017 bis zum 
31. Dezember 2017 gehen. 

 

 
 Unsere Verhandlungskommission 
 

Wir sind für alle da! 
Deshalb fordern und verhandeln wir auch für alle! Forderungen nur für komba- oder an-
dere Gewerkschaftsmitglieder werden von allen bezahlt. Das wollen wir nicht! Aber: 
Wenn wir unsere ehrgeizigen Ziele erreichen wollen, schaffen wir das nur gemeinsam. 
Deshalb gilt: Nur wer in der komba mitmacht, stärkt unsere Verhandlungsmacht. 

Mitglied werden! Mitreden! Mitendscheiden! – Jetzt! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente Vertre-
tung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Problemen am 
Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen 
und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten selber dort. Rechtsbe-
ratung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Information und Seminarangebote sind nur 
einige weitere Leistungen. komba ist die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob 
nun zu der Kommunal- und Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrie-
ben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarif-
partner machtvoll den Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und 
setzt, wenn es sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusam-
men bieten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
chen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung auf 
höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. Weitere 
Informationen: www.komba.de 
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Hintergrund 
Neben den in den einzelnen Bundesländern abgeschlossenen Entgelttarifverträgen 
für die Sicherheitskräfte an Verkehrsflughäfen hat der dbb im Jahr 2013 mit dem Bun-
desverband der Sicherheitswirtschaft (BDSW) einen bundesweit geltenden Mantelta-
rifvertrag abgeschlossen, in dem unter anderem Regelungen zu den Themen Arbeits-
zeit, Urlaub, Entgeltfortzahlung, Jahressonderzahlung und Prämienleistungen enthal-
ten sind.  
 
Nach Abschluss dieses Manteltarifvertrags war eine einheitliche Neuregelung des 
Entgeltrahmens – unter anderem der Zeitzuschläge – geplant. Verhandlungen zu die-
sem Thema wurden Ende des Jahres 2014 aufgenommen, sind aber derzeit unter-
brochen. Der dbb setzt sich weiter dafür ein, dass diese Verhandlungen fortgesetzt 
werden, damit auch hier dringend notwendige Verbesserungen für die Kolleginnen 
und Kollegen erreicht werden können. 

http://www.komba.de/
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